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Die Kehrſeite der Medaille
Auf dem Hamburger Parteitag der Freiſinnigen Volks

partei iſt kürzlich eingehend über die Schädigung der
Land wirthſchaft durch die agrariſche Zollpolitik
verhandelt worden Sowohl die Referenten die Abgeordneten
Kopſch und Gemeindevorſteher Wenzel wie die Redner
in der Diskuſſion darunter die Landwirthe Poſtel aus der
Mark und Seyboth aus Bayern wieſen nach daß ſowohl
die Jollvorlage der Regierung wie die Beſchlüſſe der Zoll
tariſtommiſſion erhebliche Nachtheile für die Land
wirthſchaft im Gefolge haben Angeſichts der agrariſchen
Agitation die den Landwirthen Tag aus Tag ein pro
daß allein in der Erhöhung der landwirthſchaftlichen Zölle
und namentlich der Getreidezölle das Heil für die Land
wirthſchaft zu ſuchen ſei müſſen die Gegner des Zolltarifs
mit allem Nachdruck darauf hinweiſen daß der weitaus
größte Theil der Landwirthſchaft und vor allem die kleineren
und mittleren We durch den Zolltarif und die von der
Kommiſſion beſchloſſenen Erhöhungen zahlreicher Poſitionen
ſchwer belaſtet werden Nicht genug damit daß die Zoll
ſätze für Brotfrüchte über die Vorlage hinaus erheblichkeiner worden ſind zu Gunſten der Beſitzer die mehr
Getreide erzeugen als ſie verbrauchen iſt auch noch eine
weitere Belaſtung beſchloſſen worden für die wichtigſten
Produkte die als Viehfutter Verwendung finden ſo be
ſonders für Mais von 1,60 M Vertragsſatz und 4 M
Vorlage auf 5 M Das in allen früheren Tarifen ebenſo
wie in der Vorlage zollfreie Grün und Rauchfutter
Heu auch getrockneter Klee uſw Stroh und Spreu
Schälen und Häckſel wurde auf Antrag des Abg Frhrn
v Wangenheim der übrigens auch ſogar auf Torfſpreu
einen Schützzoll von 0,50 M legen wollte mit einem
Zollſatz von 1 M belaſtet Daß eine ſolche künſtliche Ver
theuerung der Futtermittel die kleineren Landwirthe am
härteſten trifft die dergleichen zukaufen müſſen um dem
Bedarfe der für ihre Betriebe beſonders wichtigen Vieh
wirthſchaft zu genügen iſt offenbar

Entgegen dem wirklichen Intereſſe der heimiſchen Land
wirthſchaft an möglichſt billigem Bezuge der Rohſtoffe die ſie
für ihre Betriebe benöthigt hat die agrariſche Majorität der
Vorlage der Regierung entſprechend Cement das
Material das in der Landwirthſchaft nicht nur zur e
von Durchläſſen Haustennen Stallpflaſterung und zu zahl
reichen anderen Bauzwecken für Haus und Hof ſondern auch
zur Herſtellung von Becken Trögen uſw vielfache Ver
wendung findet bisher zollfrei mit 0,50 Schiefer
in gewiſſen Gegenden gar nicht zu entbehren zur Dach
deckung und Wetterwand Bekleidung in rohen Blöcken
bisher zollfrei mit 0,25 in rohen Platten bisher ſee
wärts eingehend mit 0,50 landwärts eingehend mit
1,50 M verzollt allgemein mit 1,25 M Zoll belegt über
die Vorlage der Regierung weit hinausgehend dem all
gemeinen Intereſſe der Landeskultur und dem dringendſten
Bedürfniß der heimiſchen Landwirthſchaft zuwider die in
allen früheren Tarifen und ebenſo in der Vorlage zollfreien
Pflaſterſteine mit einem Zollſatz von 040 M und
Kalkſandziegel ein ſchätzbares weit billigeres und
ſtandhaftes Suürrogat für Backſteine von 0,15 M be
laſtet und die Zollſätze für Hohlziegel bisher zollfrei
gegen 0,15 M in der Vorlage auf 0,20 für Hinter
e eine bisher zollfrei gegen 0,05 M in der
Vorlage auf 0,10 M geſchraubt

Hochwichti für die Landwirthſchaft ſind im Zolltarif auch

die Metall und Maſchinenzölle Die e
ſchutzzöllneriſche Mehrheit der Kommiſſion hat verſchiedene
Erhöhungen beſchloſſen welche gerade die maſſiveren
Maſchinentheile an denen unſere n beſonders
intereſſirt iſt erheblich höher als bisher belaſten Nur der
Vertreter des Bundes der Landwirthe Abg Dr Hahn
lehute als Revanche gegenüber der Großinduſtrie die
angeblich den Agrariern nicht weit genug entgegengekommen
iſt im Einklang mit der Minderheit von der Linken jede
Erhöhung der Eiſen und Maſchinenzölle ab Zu Gunſten
der Land wirthſchaft ſind bei den Maſchinenzöllen nur
in zwei Poſitionen ziemlich unerhebliche Aenderungen
erfolgt n der Hauptſache iſt die Vorlage zur An
nahme gekommen obwohl das Jntereſſe der Land
wirthſchaft eine weſentliche Herabſetzung der Zölle
auf land wirthſchaftliche Maſchinen und Werk
zeuge erfordert hätte Bei den Draht e beliebte
die Majorität der Kommiſſion ja einige Abſtriche von je
50 Pfg an einzelnen Zollſätzen der Vorlage aber nur bei
Rohdraht von 1,5 Millimeter oder darüber ging ſie und
auch da nur um 50 Pfg unter den Zollſatz von heute
hinab ſonſt aber und zwar bis um 2,50 M von 3 M
auf 5,50 M darüber hinaus Nicht einmal die Zouſare
der Vorlage und ebenſo des ges Tarifs für die
wichtigſten Artikel des eigenen Bedarfes der Landwirthſchaft
wie Spaten Blatthacken Pflugſcharen Heu
Dünger Rüben uſw Gabeln Senſen Sicheln Stroh
meſſer Eggen Rechen Wagen Ketten Trenſen Sporen
wurden ermäßigt Bei Haus und Küchengeräthen aus
Kupfer wurden anſtatt der erhöhten Zollſätze der Vorlage
nur die jetzigen wieder eng Sonſt blieb bei denjenigen
Produkten der geſammten Metallinduſtrie die für die Land
wiapſchaft ſpeziell von Bedeutung ſind ſo ziemlich alles heim
alten

Rechnet man dieſe Zollerhöhungen zuſammen ſo ergiebt
eine z außerordentliche Belaſtung der

Afef aus dem neuen Zolltarif die auf alle
als die angeblichen Vortheile die nach An

gabe der Agrarier der Land wirthſchaft aus der Erhöhung

der Getreide und Viehzölle erwachſen Alles in allem
neue ſchwere Laſten auch für die Landwirthſchaft Ver
theuerung der Futtermittel der Rohſtoffe der Werkzeuge
Vertheuerung des geſammten Betriebes das iſt die
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Worauf es ankommt
Die offiziöſe Verlautbarung hinſichtlich des beabſichtigt ge

weſenen nun aber unterbleibenden Empfanges der Buren
generale durch den Kaiſer dürfte wie ſich ſchon jetzt voraus
ſagen läßt noch eine ausgiebige Erörterung in der Preſſe
finden Es dürfte nicht an Stimmen fehlen die der Meinung
ſind daß das Verlangen der Buren durch den Kaiſer zu einer
Audienz berufen zu werden den Reſpekt außer Augen
läßt den jeder auch der Ausländer dem Monarchen entgegen
zubringen hat und daß demgemäß die Generale Gefahr laufen
die Sympathien zum Theil zu verſcherzen die ihnen
ſeitens des deutſchen Volkes entgegengebracht wurden Dieſe
Anſchauung der wir vereinzelt bereits begegnet ſind wird hin
fällig wenn man den Wortlaut der offiziellen Kundgebung einer
genauen Prüfung unterzieht Gleich aus dem erſten Satz geht
hervor daß es nicht die Generale geweſen ſind welche eine
Audienz beim Kaiſer nachgeſucht haben ſondern daß es der
Wunſch und Wille des Monarchen war die Burenführer
zu ſehen Allerdings war dieſer Wunſch an die Bedingung
geknüpft daß Dewet Botha und Delarey ſich durch den eng
liſchen Botſchafter zur Audienz anmelden laſſen müßten eine
Bedingung die genau betrachtet mit einem Wunſche nicht recht
in Einklang zu bringen iſt weil Wünſche eben Bedingungen
ausſchließen Wäre dem nicht ſo das heißt wäre die
Jnitiative nicht vom Kaiſer ausgegangen dann würde die
offiziöſe Auslaſſung dem ganz ſicher Ausdruck gegeben haben
denn man konnte ſich doch in den amtlichen Kreiſen keinen
Augenblick verhehlen daß die Kundgebung der Nordd Allg
Ztg im ganzen Reiche gerechtes Aufſehen erregen mußte Für
die Burengenerale aber hätte es etwas Demüthigendes
gehabt wenn ſie um einen kaiſerlichen Wunſch zu erfüllen erſt
die Erlaubniß der engliſchen Regierung hätten einholen ſollen
und aus dieſer Erwägung heraus mag denn auch wohl ihr Ent
ſchluß entſtanden ſein Die Leipz N Nachr wollen aller
dings wiſſen in London habe man es abgelehnt dem Bot
ſchafter die bereits nachgeſuchte Erlaubniß zu ertheilen bisher
aber liegt eine Beſtätigung dieſer Meldung nicht vor und man
bat daher keine Veranlaſſung näher auf ſie einzu
gehen Möglich iſt es ja daß Dewet und ſeine
Kameraden aus London Wind erhalten haben man
werde ihren Empfang hintertreiben und daß ſie deshalb
ihre anfängliche Zuſage zurückzogen möglich iſt auch daß die
Aenderung ihres Verhaltens eine Folge anderer diplomatiſcher
Einwirkungen iſt aber das alles kann an der Auffaſſung nichts
äudern der wir bereits heute morgen Ausdruck gegeben haben
Es kommt immer darauf an ob es der Wunſch des Kaiſers
war die Generale zu ſehen und zu ſprechen oder umgekehrt
darnach richtet ſich die ganze Beurtheilung ihrer Verhaltens
Vielleicht daß die nächſten Tage darüber noch Aufklärung
bringen

Ueber die gegenwärtige Wirthſchaftskriſis ibre Shmptome
und Urſachen

finden wir in der eben ausgegebenen September Nummer von
Profeſſor Conrad s Jahrbüchern für Nationalökonomie und
Statiſtik eine größere Arbeit von Franz Eulenburg Leipzig
welche die Kalamität unter der Jnduſtrie Handel und Verkehr
in Deutſchland ſeit geraumer Zeit ſchon zu leiden haben einer
eingehenden Betrachtung unterzieht Der Verfaſſer kommt dabei
zu der auch von uns ſchon wiederholt gemachten Feſtſtellung
daß die Kartelle ſich ohnmächtiger nach der guten als nach der
ſchlechten Seite erwieſen haben und ſchließt ſeine Abhandlung
folgendermaßen

Man wird der Störung unſeres Wirthſchaftslebens kaum
einen nur vorübergehenden Charakter zu
ſchreiben können ſondern wird eine län c ere anhal
tende Depreſſion erwarten müſſen Allerdings ſind die
einzelnen Jnduſirien von dem Niedergange in ges verſchie
dener Weiſe betroffen worden Voran ſtehen die Jnduſtrien
der Produktionsmittel die gerade im vorangehenden Jahr
fünft den größten Aufſchwung genommen es iſt recht eigentlich
die Kriſe der Eiſeninduſtrie und der Elektricitätswerke da
neben der Baugewerbe Daher iſt auch in dieſen Zweigen
der Rückgang am größten und daher auch hier die Arbeiter
entlaſſungen vor allem in Metall und Maſchineninduſtrie am
ſtärkſten Es werden die Großbetriebe jedenfalls weniger be
troffen werden als die Kleinbetriebe Die Rückſtauwirkungen
ſind ſchon im den der Depreſſion bemerkbar ſie müſſen
ſich aber nothwendig im weiteren Verlaufe verſchärfen Jm
allgemeinen wird der Druck ſich bei den unteren Schichten
ſtärker empfindbar machen da dem Lohnausfall kein entſprechendes Sinken der Preiſe gegenüberſteht Mit dem
Krach von 1873 iſt ein Vergleich nicht e grk da es ſich da
mals in weit höherem Maße noch um Ausſchreitungen der
Börſe und der Spekulation handelte Weit eher noch mit dem
Niedergang zu Anfang der 90er Jahre Doch wie der vor
angehende Auſſchwung größer war ſo iſt auch diesmal der
Rückſchlag ſtärker mehr begleitet von großen Baukrotten und
gerade die ſührenden Jnduſtrien treffend Allerdings ſtecken
auch in der gegenwärtigen Kriſe die Keime eines künf
tigen Ausgleichs Denn die objektiven Werthe ſind ja
keineswegs vernichtet ſondern nur zeitweiſe und zum Theil
e t Verſchiedene Momente führen ſchon von ſelbſt
mit Nothwendigkeit zum Ausfüllen der geſchaffenen Jnduſirie
peſitonen dann kann die Beſchäftigung wieder zunehmen

ie Kaufkraft ſteigt von neuem und die Aufwärtsbewegung
hält an Auch in techniſcher Beziehung pflegen gerade Nieder
ſepggzeien zur ökonöomiſcheren Geſtaltung der Wirthſchaft zu
ühren Anzeichen dafür liegen bereits vor Der Umſchwung

tritt in den Vereinigten Staaten ein Rückſchlag nach der Hoch
konjunktur ein ſo müſſen für Europa die Wirkungen der
Störung noch länger zu ſpüren ſein Der wirthſchaftliche
Fortſchritt ſelbſt wird durch eine ſolche Unterbrechung nur
zeitweiſe aufgehalten die neue Kurve wird wieder höher gehen
wenn ſie auch unterhalb des Maximums von 1900 erſt von
neuem einſetzen muß Aber der Weg des Fortſchritts geht
jedesmal durch Noth und ſoziales Unglück hindurch

Politiſches

General Bothaiſt wie Berliner Blätter melden in Be
galeitung zweier Sekretäre geſtern abend nach 11 Uhr
mit dem Nordexpreßzug in Berlin eingetroffen und im

Hotel de Ruſſie abgeſtiegen
Jn Bezug auf die Neubeſetzung der Oberpräſidien

von Weſtpreußen und Hannover iſt die Köln Ztg in der
Lage feſtzuſtellen daß innerhalb der zuſtändigen Behörden die
Entſcheidung in der Perſonenfrage bereits ge
fallen iſt und daß die betreffenden Vorſchläge ſchon dem
Kaiſer zur Endentſcheidung vorliegen

Die Deutſche Tagesztg wendet ſich dagegen daß der
Seniorenkonvent ſich mit der Frage befaſſe welche
Theile des Tarifs in der Berathung zuſammengefaßt
werden könnten Jm Plenum müſſe ſelbſtverſtändlich über
jede Poſition geſondert abgeſtimmt werden Sie müſſe ſich
dagegen verwahren daß durch irgend welche formelle Behand
lung des Tarifs ihren Freunden die Vertretung der Forde
rungen bekanntlich handelt es ſich um ſolche welche von den
Vertretern der verbündeten Regierungen als unannehmbar be
zeichnet wurden erſchwert oder unmöglich gemacht werde Ob
man ſie deswegen wiederum der Obſtruktionsdrohung be
ſchuldige laſſe ſie vollkommen kalt Es erhellt hieraus daß
die Ueberagrarier ſo thun als ob ſie von ihrem extremen
Standpunkt nicht abgehen werden die letzte Zeit hat gelehrt
es u in Wirklichkeit mit ihrem Muthe nicht mehr ſo weit
er iſt

Wie im Morgenblatte unter den Telegrammen mitgetheilt
haben die Vorſtandsmitglieder des Oſtmarken Vereins
v Thiedemann Juſtizrath Wagner und Raſchdan
gegen Prof Hans Delbrück Privatklage wegen Beleidigung
erhoben Den Anlaß boten Aeußerungen Prof Delbrück s in

in den Oſtmarken als Jlluſion und ſchrieb dann
wör

Bei weitem ſchlimmer als alle politiſchen Mißerfolge
iſt und bleibt doch die moraliſche Fäulniß die der
Hakatismus um ſich verbreitet

Am allerſchlimmſten aber iſt das von den Hakatiſten
großgezogene Spionage Denunzirſyſtem Jn der
Germania war jüngſt eine Erinnerung an den Stagts

ſekretär von Stephan veröffentlicht wonach dieſer ſchon geklagt
hat über die ganz nichtigen nationalen Denunziationen mitdenen ſeine Beamten im Poſenſchen verfolgt würden Jch
ſelber habe es am eigenen Leibe erfahren wie Herr Harden
vor Gericht ausſagte der Sekretär des Oſtmarken Vereins ſei
immer zu ihm gekommen dies und jenes Verlenmderiſche
über mich zu ſchreiben

Vor Gericht wird ja dem Angeklagten nun Gelegenheit gegeben
werden den Wahrheitsbeweis für ſeine Behauptungen anzutreten
Es erſcheint rathſam ſich bis dahin jedes Kommentars zu der
Angelegenheit zu enthalten

Wir erwähnten in letzter Zeit bei Beſprechung der all
gemeinen Deroute im agrariſch konſervativen Heeresbann auch
des Teſtamentes des Dr v Frege des konſervativen Ab
geordneten und früheren Vicepräſidenten des Reichstages in dem
er ſich ſcharf mißbilligend über die Taktik ſeiner konſervativen
Fraktionsgenoſſen zum Zolltarif ausſpricht und bedauert daß

Regierung ſtimmen wollen zum Theil gegen ihre eigene
Ueberzeugung
davon üble politiſche Folgen befürchtet und ſchließlich ſagt ieder
denkende Landwirth müſſe dahin wirken daß der Zolltarif
angenommen werde Herr Frege meint natürlich die Kegierungs
vorlage hat die Deutſche Tagesztg ſo in Schrecken verſetzt
daß ſie nichts anderes zu entgegnen vermochte als die Erklärung
abzugeben Herr v Frege gehöre bereits zu den politiſch
Todten Dieſe Worte ſind ebenſo leicht geſprochen wie ſie
ohne Eindruck vernommen werden Ganz ſo einfach findet ſich
die Kreuzztg mit der Angelegenheit nicht ab indem ſie ſpiz
bemerkt

Es iſt bedauerlich daß Herr v Frege durch ſeine Krank
heit verhindert war ſeine abweichende Anſicht in der Fraktion
mit dem Nachdruck geltend zu machen den er jetzt nach
ſeiner Geneſung ſeinen Darlegungen zu geben weißund wir zweifeln di daran daß wenn er nun als völlig
Geſundeter in der Fraktion wiederholt was er in der
Leipziger ökonomiſchen Sozietät geſagt hat ſeine Ausführungen die gebübrende Weadin n g finden werden

Die Jronie die aus obigen Zeilen ſpricht ſcheint uns in der
Verlegenheit ihren Grund zu haben mit der die Krenzztg die
allmähliche Abbröckelung in der agrariſch konſervativen Partet
zuſehen muß t

Gegen die lärmenden Lobpreiſungen deutſcher Macht und
Herrlichkeit die in den letzten Jahren in beunruhigender Weiſe
ſich breit machen wendet ſich die Köln Volksztg gelegentllch
eines Artikels über den Konkurrenzkampf der Völker um die
Betheiligung am überſeeiſchen Handel Das Blatt bemerkt
darin

Man wird ſchwerlich beſtreiten das die Anſtrengngen
Englands und Amerikas in diefer Richtung zum großen Theil
auf die Furcht von uns überflügelt zu werden zurückzuführen
ſind Und da erhebt ſich die Frage ob wir nicht die Ziele
denen wir nachſtreben zu laut und pomphaft aus

erufen haben Manche Veröffentlichungen des deutſchen
lottenvereins der Alldentſchen aber auch Kundgebungen von

hängt aber auch vor allem von internationalen Thatſachen ab maßgebender Stelle haben Engländer und Amertkaner zu dem

ſeinem letzten Artikel gegen die Polenpolitik der Regierung
Delbrück bezeichnete in ſeinem Artikel den Zuſammenſchluß

dieſe aus Parteirückſichten gegen die Vorlage der

Daß der konſervativ agrariſche Parteimann



Glauben verführt oder haben wenigſtens zu der Behauptung
Anlaß geboten daß es unſer Beſtreben ſei die See 45 alt
auf dem atlantiſchen Ocecan an uns zu reißen Könnten
wir bei Verfolgung unſerer nationalen Pläne nicht etwas
diskreter auftreten und mehr nach Moltke s Vorbild im

illen ſchaffen Schaden wir uns nicht ſelbſt wenn wir
urch hochlönende Worte die ganze Welt alarmirenUnſeres Erachtens wäre das r zu empfehlen wenn wir mit

ſo kapitalkräftigen Rivalen wie John Bull und Uncle Sam
zu thun haben Und wie wenn wir ſchon jetzt den Weitlauf
einſtellen müßten weil dieſe beiden Veltern finanziell ge
nommen längere Beine haben als wir

Die Ausführungen des rheiniſchen Centrumsblattes ſcheinen uns
recht beherzigenswerth nach oben wie nach unten

Volkswirthſchaftliches
Gegen die Umfrage des Landwirthſchaftsminiſters von

Podbielski über die Fleiſchnoth wird bezüglich ihrer
Form von den Schlächter Jnnungen Proteſt erhoben Sie be
haupten daß die Fragebogen lediglich das Jntereſſe der
Land wirthſchaft wahrnehmen und wichtige Fragen wie
die über den Mangel an reifem Schlachtvieh nicht berückſichtigen
Der Kern der Angelegenheit werde in der Anfrage wenig
berührt Um ein richtiges Bild der Sachlage zu erhalten
empfehle es ſich die Umfrage auf die Schlächter Viehhändler
Vieh Kommiſſionäre die SchlachthofDirektionen und ſtädtiſchen
Verwaltungen auszudehnen Herr v Podbielski wird ſchwer
lich den berechtigten Wunſch erfüllen Vielleicht giebt s wieder
einige liebenswürdige Redensarten durch die der Miniſter die
h ausſpricht die Fleiſchnoth werde ſchon von ſelbſt auf

ören
Die Deutſche Tagesztg giebt unter der fettgedruckten

Spitzmarke Seuche unter dem eingeführten Schlacht
vieh eine Meldung der Neuen Bayer Landesztg wieder
wonach in Mannheim unter dem dort zu Markt gebrachten
öſterreichiſchen Vieh die Seuche ausgebrochen iſt Visher
fehlt noch jede Beſtätigung

wu Der Aufſchwung den unſere Eiſeninduſtrie für dieſen
Herbſt erwartete iſt leider nicht eingetroffen und es wird daher
für den Winter keine erhöhte Thätigkeit in den Werken zu er
hoffen ſein es ſteht vielmehr zu befürchten daß noch weitere
Einſchränkungen im Betriebe die Zahl der Arbeits und Ver
dienſtloſen erhöhen werden Ja wenn der Mittelland
kanal erſt im Bau wäre dann brauchten wir für Arbeit
nicht zu ſorgen Würden doch für die Bauwerke des Rhein
Weſer Elbe Kanals und der kanaliſirten Weſer rund 200
Millionen Kilogramm Stahl und Eiſen gebraucht von denen
etwa die Hälſte von den Schienenwalzwerken zu liefern wäre
An der ganzen großen Binnenwaſſerſtraße würden mehr denn
50 größere und kleinere Häfen angelegt mit denen Vahnhöfe
verbunden wären die wiederum Gleisanſchluß an den nächſten
Staatsbahnhof oder ein nahegelegenes induſtrielles Werk ver
langen Für dieſe Anlagen dürften etwa 600 km Gleiſe noth
wendig ſein Bei eiſernem Oberbau wiegt das Kilometer Gleis
150,000 kg die 600 km erfordern alſo 90 Millionen kg Eiſen
und Stahl Ferner ſind zu beſchaffen gegen 1500 Weichen von
8000 Kg 200 Drehſcheiben und Schiebebühnen durchſchnittlich je
10,000 Kg 150 Umladevorrichtungen Krahne Kohlenſtürzer
Elevatoren uſw zuſammen weitere 20 Millionen kg Zu 300
großen und kleinen Ueber und Unterführungen Dükern u a
ſind etwa 7 Millionen zu 44 Eiſenbahn und 537 Straßen
brücken 19 Sicherheitsthoren und 54 Schleuſen an die 18
Millionen kg nöthig während die zu erbauenden Kanalſchiffe
n u a m vielleicht 25 Millionen kg in Anſpruch
nehmen Dazu kommen dann noch alle die ſonſtigen Eiſenkon
ſtruktionen für die Eiſenbahn die Häfen und die zugehörigen
Bauten als Balkenlagen Dächer Schuppen Signalmaſten
Schranken Waagen Waſſerkrahne und Behälter Rohrleitungen
Lokomotiven Wagen uſw ganz abgeſehen von dem Bedarf den
der neue Verkehrsweg bei Jnduſtriellen und Privaten wachrufen
wird Ja ja wäre der Kanal doch erſt im Bau

e et JVerwaltung und Rechtspflege
r Die Verhältniſſe für die Anwärter der höheren

Poſtlaufbahn liegen wie man uns ſchreibt recht ungünſtig
Der Grund für die Ueberfüllung in den einzelnen Stufen
iſt darin zu ſuchen daß die Verwalkung ſ Z erheblich mehr
Eleven angenommen hat als nach dem zu erwartenden Abgange
eingeſtellt werden durften Aeußerte doch ſchon vor W
Jahren ein höherer Poſtbeamter Stephan iſt rechtzeiti
geſlorben ſonſt hätte er den Zuſammenbruch ſeines falf
gaufgebanten Syſtems noch erlebt Während früher die Ober
ſekretär und Poſtmeiſterſtellen ausnahmslos Sekretären ver
liehen wurden werden dieſe Stellen jetzt nur o mit
Praktikanten welche das Staatsexamen abgelegt haben beſetztEs iſt der Poſtverwaltun nicht möglich dieſe Herren ſämmtlich
in ſolche Stellen unterzubringen für welche ſie die Vorbildung
beſitzen und die Prüfungen abgelegt haben Nur wenige
werden in Poſtdirektorſtellen gelangen Eine große Zahl dieſer
Beamten wird wohl ihre Laufbahn im ſubalternen Dienſt
beſchließen Durch dieſe Verſchiebung 393 unten ſind
wieder die Sekretäre und die Aſſiſtenten geſchädigt Die von
a im Januar 1800 mit vielem Pomp verkündete

erſonalreform welche vornehmlich den Aſſiſtenten große Vor
theile bringen ſollte hat ſehr enttäuſcht Die Anwärter der
höheren Laufbahn die n werden in diefubalternen Stellen gedrängt Sie ſind ungehalten weil ſie im
praktiſchen Dienſt verbleiben müſſen Die Sekretäre ſind
auch unzufrieden weil man die ihnen pugende Oberſekretär
und Poſtmeiſterſtellen nicht für ſie frei hält Bekanntlich ſind
die Poſtſekretäre bezüglich des Gehaltes den Gerichtsſekretären
nicht gleich geſtellt Die Poſtverwaltung hat die Wünſche der
Sekretäre um Gleichſtellung mit den Gerichtsſekretären immer
unter Begründung abgelehnt daß die Stellung der Poſtſekretäre
nur eine Durchgangsſtelle ſei Jn Wirklichkeit verbleiben
aber faſt alle Sekretäre in ihrer Stellung

Heer und Flotte
S M S Charlotte iſt am 7 d in Jlha Grande

eingetroffen und geht am 20 d von dort nach Porto Belgrano
in See S M S Vineta iſt am 7 d von St Thomas
nach La Gunayra in See gegangen S M S Gazelle
geht am 9 d von Porto Cabello nach La Guqyra in See

Der Ablöſungstransport für die Schiffe in Oſtaſien Trans
poriführer Kapitänleutnant Glaue iſt per Dampfer Kiautſchou
am 7 d in Southampton eingetroffen und hat an demſelben
Tage die Reiſe nach Gibraltar fortgeſetzt

S M S Mars iſt am 7 d in Kiel eingetroffen
Koloniales

Aus neuerdings eingetroffenen Berichten des Oberleutnants
Dominik vom Tſchadſeegebiet iſt zu entnehmen daß die Stadt
Dikoa in den zwei Monaten ſeiner dortigen Anwefenheſt um
ungefähr 15,000 Köpfe zugenommen der Handel ſich ſichtlich
gehoben hat nachdem wieder Tripoliskarawanen und

Zuf dem Markte Ruhe und größere Sicherbeit eingekehrt ſind
Dominik hat Oberleutnant v Bülo w nach Dikao beordert um
ihn dort als Reſidenten re Dem im amtlichen Kolo
nialblatt veröffentlichten chte iſt zu entnehmen daß Ober

von Engliſchleutnant Dominik mit dem en limee h Beent den ehr ib eigabachbarn w a wufriedeniMilch beſeläeet en

Verſammlungen und Kongreſſe
n der htrlgen Nachmittags Sitzung des in Frankfurt

a M ſtattfindenden zweiten greſſes zur internationalen
Bekämpfung des Mädchenhandels an der 280 Perſonen
theilnahmen führte Earl of Aberdeen den Vorſitz Erſchlug vor an die franzöſiſche Regierung eine Tele
er abzuſenden in welchem der Kongreß der franzöſiſchenegierung beſten Dank dafür ſagt de ſie die Konferenz von

offiziellen Regierungsvertretern im Juli 1902 einberufen habe
und die Hoffnung ausſpricht daß die Beſchlüſſe der Konferenz
in möglichſt kurzer Zeit beſtätigt und ausgeführt werden möchten
Sodann ſprach Senator Bérenger Paris über die Aufgabe
der Regierungen in der Bekämpfung des Mädchenhandels Der
Mädchenhandel als internationales Verbrechen führte
Redner aus könne nur durch gemeinſam von den Regie
rungen unternommene Maßnahmen zur Feſtſtellung des That
beſtandes und ger Beſtrafung unterdrückt werden Er beſprach
die Beſchlüſſe der Pariſer Konferenz welche ſich für geſetzüchen
Schutz Minderjähriger ansgeſprochen aber keine Einigung bezüglich der Beſtrafung der Zurückhallung von Frauen in öftent
lichen Häuſern erzielt habe die Konferenz habe vielmehr erklärt
ſich jeden Eingriffs in die hierüber geltende Geſetzgebung der
einzelnen Staaten zu enthalten Unterſtaatsſekretär Profeſſor
v Mayr München begründete den Antrag des deutſchen
Nationalkomitees wonach in allen Ländern bei etwaiger Reviſion
der Strafgeſetzbücher gleichlautende Grundſätze bezüglich der
der Sittlichkeitsverbrechen durchgeführt werden möchten Der
Vorſitzende empfiehlt der Anträge v Mayr s andie einzelnen Nationalkomitees Oberrabiner Werner München
machte Vorſchläge zur ſtrengeren Beſtrafung des Verſuche ein
Mädchen zu verkaufen Der Kongreß nahm ſodann einen Vor
ſchlag Bérenger s an wonach der Kongreß den von der Pariſer
Konferenz gefaßten Beſchlüſſen beipflichtet und den betheiligten
Regierungen dankt

Fünfzehnte General Verſammlung des Evan
geliſchen Bundes

Bericht der Saale Ztg
III

Hagen 8 Okt 1902
Die diesjährige Tagung des Evangeliſchen Bundes ſchloß

wieder mit zwei großen öffentlichen Verſammlungen ab für die
ſich wiederum die Säle als zu klein erwieſen i dem er
wähnten Redner ſprach Paſtor Fritze aus Romſart bei
Charleroi über die Ausſichten des Evangeliums in Belgien
die er als ſehr günſtig bezeichnete

Wie in der Morgennummer bereits kurz erwähnt hielt Pro
feſſor D Reiſchle Halle a S den Hauptvortrag der heutigen
Tagung über die Bibel und das chriſtliche Volksleben
Wir geben hier den intereſſanten Vortrag im Auszug wieder

Jm erſten Theile erörtert Redner die Stellung der römiſch
katholiſchen Kirche gegenüber der Bibel

Nachdruck verboten

ſelbſt eine Reihe von Ueberſetzungen aus der Vulgata in die
Volksſprache veranſtaltet Doch iſt das Gewand ihrer Bibel
freundlichkeit inſofern durchlöchert
reformeriſche aufkläreriſche Kreiſe in ihr waren und noch ſind
die für Verbreitung und Bekanntmachung der

r auf Rechnung zu ſetzen ſind Ferner hat ſie das Bibel
eſen

gebunden Das alles hat die Wirkung gehabt daß das

leben völlig unterbunden worden ſind
Jn der evangeliſchen Kirche dagegen iſt ſchon in

Fülle hervorgebrochen Freie Bahn für das Evangelium dieſer

laſſen

Geſetzloſigkeit und Zuchtloſigkeit verbunden

bibliſche Geiſt ſeine Kraft in Freiheit und Einheit entfalten wird
ein Vertrauen das durch die zahlloſen Segnungen der erſchloſſenen
Heiligen Schrift voll gerechtfertigt iſt
Leben unſeres deutſchen Volkes in Sprache und Sitte in Er

Gottesſegens ergoſſen

Die praktiſchen ewarmherzigen und feſſelnden Vortrags bot beſtehen zunächſt in

ſelbſtändige Bibelleſer haben und erziehen wir
Einwirkung auf immer weitere Kreiſe öffnen durch Bibelver

als es meiſt abweichende anwaltſchaft

eintreten ſo daß der römiſchen Kirche ſelbſt dieſe Beſtrebungen beſitzer Als er zahlen ſollte

ſtets unter ſtrenge Kontrolle geſtellt und endlich die Gläubiger gründlich hereingelegt wurden
die bibelleſenden Laien ſtreng an die kirchliche Aus legung trügeriſchen

unſelige derte d uns die land ter Selement zur bleibenden Unſelbſtändigkeit verurtheilt iſt und die und der
werthvollſten Gotteskräfte in ihrer Wirkſamkeit auf das Volks Dem Sömiſch ſelbſt iſt diesmal

Hat ſich doch in das H
ſüllung mit innerſter Religioſität und ernſtem Pflichtbewußtſein welcher von dem Zwiſchenfall Sefapt hatte
in Entfaltung reichſten perſönlichen Frömmigkeitslebens in ein Bürgermeiſter brieflich beim General l
zelnen Perſönlichkeiten wie im ganzen Volke ein Strom reichſten ter die Strafverfolgung D r Uhrich veran

Iaßte

olgerungen die der dritte Theil des Gefängniß verurtheilt

öffentlichen Meinung erweiſe Ein offizlöſes italieniſches
Kommuniqué theilt nämlich mit daß die italieniſchen Pilger
gar nicht vom franzöſiſchen ſondern vom italieniſchen
Konſul offiziell in Empfang genommen wurden Deritalieniſche Konſul nicht der e ſhe übte oſtentativ
ſämmtliche Protektoratrechte über die italieniſchen Pilger
aus Die dieſer Thatſache durch dieoffiziöſe Agenzia Stefani deweiſt daß es der italieniſchen

egierung gelang die franzöſiſchen Jntriguen vollſtändig zu
durchkreuzen und hinſichtlich des Orientiprotektorats dem Bei
ſpiele Deutſchlands zu folgen was einen unleugbaren Erfolg

rinetti s bedeutet Bei der anderen der geſchäftlichen
ntrigue handelt es ſich ebenfalls um eine Verbreitung falſcher
achrichten Wie dem B gemeldet wird ruft in ganz

Italien die Senſationslüge amerikaniſcher und engliſcher
Blätter namentlich des Standard große Entrüſtung hervor
wonach in Toskanga Kufruhr herrſche und den Touriſten
vom Beſuche Jtaliens dringend abzuraihen ſei Infolge dieſer
von franzöſiſchen und äghptiſchen Hoteliers W r Hetze
erließ der Unterſtaatsſekretär im Auswärtigen Amt Baccelli
eine Ordre an die italieniſchen Konſuln ſämmtliche Tendenz
nachrichten zumal über angebliche Epidemlen dem Auswärtigen
Amte zu ſignaliſiren damit die Regierung mit Berichtigungen
oder Prozeſſen gegen die Urheber dieſer Nachrichten vorgehen
könne

England
Eine Kommiſſion war von London nach Südafrika geſchickt

worden um die dortigen An deren ſe zu unterſuchen
Der nunmehr vorliegende T der Kommiſſare hebt beſonders
ervor daß der Handel mit Maſchinen insbeſondere mit
olchen die beim Bau von Häfen und Docks zur Erweiterung
es Eiſenbahnnetzes in Bergwerken oder im landwirthſchaftlichen

Betriebe verwendet werden äußerſt günſtige Ausſichten
biete Der Bericht befaßt ſich auch ausführlich mit den Aus
ichten für ein Geſchäft mit Eiſen und Stahl für Banzwecke
ie Kommiſſare haben Frhnden daß der Wettbewerb der

Deutſchen und Amerikaner überall ſehr heftig ſei und
es daß das Geſchäft nur demjenigen der einen energiſchen

Unternehmungsgeiſt bethätige zufalle

Vom Balkan
Aus Sofia kommt die alarmirende Nachricht Soeben traf

hier ein Courier mit einem Telegramm vom Reſerveoberſt
Nikolow dem Präſidenten des macedo niſchen Revo
lutionsraths in Rilo ein wonach geſtern in ganz Mace
donlen der Aufſtand proklamirt wurde Hier herrſcht deshalb

t Nireguns Eine Beſtätigung der Meldung iſt nicht
erfolgt

Gerichtsverhandlungen
Dresden 5 Okt Thypyiſch für das betrügeriſche

Dieſelbe hat Bauunternehmerthum das ſich ſeit einer Reihe von
auch ihrerſeits der Bibel gewiſſe Verbreitung und Wirkſamkeit Jahren hier auf Koſten gutgläubiger Handwerker und Hypo
vergönnt Zwar die ketzeriſchen d h nicht von ihr ansgehenden ſthekengeber breit machte iſt die Familie Sömiſch A
Bibelüberſetzungen hat ſie allezeit bekämpft und verboten dagegen wanderte von Köthen hier ein

Sömiſch
als ihm dort der Boden zu

heiß geworden war Er beſaß dort ein Holzgeſchäft zahlloſe
Schulden und ein tüchtiges Konto bei Polizei und Staats

Nach Dresden kam er um 1900 ohne einen
fennig er trat aber trotzdem ſofort als Grundſtücksſpekulant

eiligen Schrift und Bauunternehmer auf und wurde bald mehrfacher Haus
machte er in gewohnter Art

allerlei Schiebungen und Schwindeleien durch die denn auch
Bei dieſen be

Handlungen betheiligten ſich der Schwager
Maurerpolier Lorenz der 1 Jahr 6 Monates der 8 Monate Gefängniß erhielt

ſeine Spezialität
el ſehr ſchlecht bekommen denn er erhielt geſtern bei

Sohn Sömi
Bauſchwir
der Verhandlung ſeiner Unternehmungen vor dem hieſigen

Luther s Herzen der Quell des bibliſchen Geiſtes in ger Schwurgericht 5 Jahre Zuchthaus
Straßburg 8 Okt Wegen Beleidigung der Chinaeine Wunſch hat die lutheriſche Bibelüberſetzung und mit ihr den krieger hatte ch Bürgermeiſter Uhrich von Blienſch

Katechismus als weſentlichen Jnbegriff der Bibel hervorgehen weiler vor der Colmarer Strafkammer zu verantworten Ein
Gewiß waren und ſind mit der Erhebung der Vibel zur aus Blienſchweiler gebürtiger Unteroffizier Namens Wolfer

einzigen Richtſchnur des Glaubens und Lebens die Gefahren der welcher am Chinafeldzuge theilgenommen
n Trotzdem aber iſt letzten Jahres auf Urlaub in ſeinen Heimathsort

unter uns das Vertrauen allezeit lebendig geblieben daß der ſi
atte kam am 23 Dez

Nachdem er
beim Bürgermeiſter P dte wadtg gemeldet hatte

that dieſer mit Bezug auf die Theilnahme Wolfer s am China
feldzuge die Aeußerung So Waren Sie auch bei denen

aben Sie am Ende auch dort geſtohlen Ein mit dem
Bürgermeiſter verfeindeter Blienſchweiler Bürger Anatole Stirn

denunzirte den
eldmarſchall Graf Walderſee

Geldſtra

Das hieſige Schwurgericht
Uhrich wurde zu 60 e eventl 6 Tage

Halberſtadt 8 Oktder Aufſtellung beſtimmter erreichbarer Ziele Wir müſſen yexurtheilte den Jnbaliden Wilhelm Becker wegen Mordverſuchs
t t lebende Frau zu 3 Jahrenmüſſen auch über deren Kreis hinaus dem bibliſchen Geiſte eine Vaneige von ihm getrennt le 3 s Jah

breitung praktiſche Auslegung und wiſſenſchaftliche ErforſchungAn geaentber der katholiſchen Chriſtenheit endlich
dürfen wir das Vertrauen nicht verlieren daß das Evangelium
der Bibel an ihnen noch die Wachsthumskraft des Samenkorns
im Acker bewähren wird

unſerer ausländiſchen Diaſpora

Gemeinde Braunau in Vöhmen das Werden und W

richtete er von der evangeliſchen Bewegung von der römiſchen
Gegenarbeit die aber oft der evangeliſchen Sache ſelbſt zu gute
kommt Die evangeliſche Bewegung ſo ſchloß er wird im großen
ganzen engere ihrem religiöſen Charakter ſich von Seele
u Seele ihren Weg ſuchend wie ein ſtill fließenderStrom Oeſterreichs Lande befruch

evangeliſch in Oeſterreich hatte Sup Meye rZwickauſbernemmen Mit dieſen Verſammlungen ſchloß die diesjährige

Tagung des Evangeliſchen Bundes

Ausland
OeſterreichUngarn

Ein geſtern abend in Wien ſtattgehabter Miniſterrath hataußer uder die Einberufung des Reichsraths auch über die Ein

ladungen an tſchechiſche und deutſche Parteiführer zu den in
nächſter Woche beginnenden nationalen Verſtändigungs
ver handlungen beſchloſſen Jm tſchechiſchen Lager herrſcht

ur Zeit große Verwirrung für und gegen Obſtruktion werden
Stimmen lanut und insbeſondere die Agrarier verlangen ſtürmiſch
noch vor der Eröffnung des e eine ren tſchechi
ſcher Abgeordneten aller Parteiſchattirungen Ueber den Aus
gang der Sitzung des Miniſterrathes iſt noch nichts bekannt

Jtalien
von verſchiedenen Seiten auses ſich t nur um politiſcheSegen Jtalien wird z

intriguirt und zwar hande

Vikar Kinsenbach ſchilvertz an der Entwiglung ſeiner ſhitſertbig wer ſchließlich vom Wärter und zwei weiteren Per

achſen einer den konnteich ichen U pertrlttogemende rn eknder zen r nachmittag in die Nervenklinik nach Halle ge
bracht

ten Und es iſt Pil
gut ſo Einen weiteren Vortrag über Oeſterreich Deutſch beſchloſſen worden

Provinzialnachrichten
Hettſtedt 8 Okt Tobſüchtig Der ſeit einigen

Tagen im hieſigen ſtädtiſchen r befindliche lungen
J ln ack ausUeber Deutſchund evangeliſch in der Auslands rn e c n heimgeſucht der ſich in

diaſpora ſprach Pfarrer Geeſt Dorfhain Seine lebendigen Heſtlakeit wieberholteSchilderungen klangen aus in einem Mahnruf zur Arbeit an Prince e der echtdin e

roßörner wurde geſtern

daß der
fen einwarf die Bettſtelle

d alles was ihm in den Weg kam kurz und klein

Wolnack iſt 45 Jahre alt

Bitterfeld 8 Okt Eine Erweiterung der Parka r unſerer Stadt durch Bepflanzung des oberen Theiles
der PilzWieſen welche ein Geſchenk des Herrn Kommerzienraths

hierſelbſt ſind iſt in geſtriger Stadtverordnetenſitzung

Magdeburg 8 Okt Luſtbarkeitsſteuer Dom
freilegung Waſſerverſorgung Der Geſaumtertrag
der Luſtbarkeits und Billetſteuer hat ſich gegen das Vorjahr
um 5823,66 M vermindert und bleibt um 33,948,48 M gegen
den Etatsanſatz für 1901 zurück Es ſind eingegangen an Luſt
barkeitsſteuer 64,315,30 an Billetſtener 78,736,22
uſammen alſo 143,051,52 M Dem Vernehmen nach hat ſich
er Bebaunungsplan Ausſchuß mit großer Mehrheit gegen die

Vorlage des Magiſtrats betreffend Wiederbebauung des ehe
maligen Proviantamts Grundſtücks an der Domſtraße aus
eſprochen und beſchloſſen den Magiſtrat zu erſuchen den jetztſre en Platz mit einer gärtneriſchen Ausſchmückung zu e Weihe

Am Freitag wird eine Abordnung der königlichen Verſuchs
und Prüfungsanſtalt für Waſſerverſorgung und Abwäſſer
beſeitigung in Berlin von Burg aus eine Beſichtigung des

ienerbruchs und ſeiner Umgebung unternehmen Dieſe Anſtaltſt erſucht worden den nach den Unterſuchungen des Bauraths
Thiem geſehen Plan Magdeburg durch Grundwaſſer aus dem

enannten Bruch zu verſorgen zu en Seitens des
leſigen Magiſtrats wird Siadtrath Klinghardt an der Beſich

tigung theilnehmen
Thale 8 Okt Todt in ſeinem Bette aufgefunden wurde

d uch um geſchäſtliche Jntriguen Gelegentlich eines er des Hotels Zehnpfund Renke EsBeide t kanſent 7n ilger ing e ver t u r d Wehen mißlicher Vermögenslage erſchoſſen
ſuchte Frankreich den Anſchein zu erwecken als ſei ſein Protek abe
torat über die Chriſten im Orient von Jtalien anerkannt Aus

Orbensverleihungen Verlleden wurde Dein Skener RenoRom wird dazu gemeldet daß ſich die Jeruſalemer Affäre alseine von granlrelch ins Werk geſetzte große Myſtifizirung der danten a H Brüdner zu Gosigr der Rothe Adler Orden viere Kioſſe
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Kakaſter Conkrokleur a D SteuerJnſpeklor Müller zu T derWild KronenOrden dritter Klaſſe e a d Ceit eller
Sulingen bisher 8 ſede im Landkreife Hildesheim Chriſtian Klingen

erg zu Haſede im Landkreiſe n und Friedrich Melnert zu Tanger
münde im Kreiſe Stendal das Allgemeine Ehrenjeichen Den na annten
Perſonen wurde die Erlaubniß ertheilt zur Anlegung der ihnen verliehenen nicht

ißiſchen Orden und zwar des Rilterkreuzes zweiter Klaſſe des Königüſch
ſiſchen Albrechts Ordens dem Eiſenbahn Stalionsvorſteher erſter Klaſſe a D

riedrich zu Leipzig des Ritterkrenzes zweiter Klaſſe des Herzoglich
erneſtiniſchen HansOrdens dem Eiſenbahn Stationsvorſteher erſter r
Kohl zu Kobnrg der gol Medaille des Herzoglich anhaltiſchen Haus
Orden Albrecht s des Bären dem Eiſenbahn Stationsvorſteher zweiter Klaſſe
Ernjt zu Vallenſtedt des Fürſtlich ſchwarz burgiſchen Ehrenkreuzes zweiler Klaſſe
dem Provinzial Schulrath Geheimen Regierungsrath F rieſe zu Magdeburg

l Perſonal Nachrichten Den ordentlichen Seminarlehrerinnen
Marie Böhnig und Frieda Joho w n Droßig iſt das Prädilat Ober
lehrerin verliehen worden Der Direktor Müller der ſtädtiſchen Bau
dewerlſchnle in Megdeburg iſt in den Stagtsdienſt übernommen nnd ihm die
Leitung der Königlichen Bangewerkſchule in Görligz überlragen worden

Erledigte Stellen für Militäranwärter im Bezirke der
IV Armee Corps 1 Januar 1903 Bitterfeld Kaiſerl Poſtamt

r zunächſt auf dreimonatige Kündigung 1008 M jährlich
deldungen ſind an die Kaiferl Ober Poſidirektion in Halle Saale zu richten

Soſort Halle Saale Polizeiverwaltung Polizeiſergeant Beſitz des Civil
verſorgungsſcheins und der preußiſchen Staatsangehörigkeit ſeit zwei Jahren oder
eine Militärdienſtzeit von mindeſtens ſieben Jahren wobel civilverſorgungs
berechtigte preußiſche Bewerber den Vorzug haben nicht unter 1,70 m groß
während der Probedienſtzeit anf einmonatige Kündi ung nach definitiver An
ſtellung anf dreimonatige Kündigung Anſtellung auf Lebenszeit dagegen erſolgt

erſt nach Vollendung des 35 Lebensjahres und Zurücklegung einer fünffährigen
Dienſtzeit im Dienſte der Stadt vom Beginn der Probedienſtleiſtung an 1500 M
Jahresgehalt von der definitiven Anſtellung ab 1500 M Gehalt und 75 M
Kleidergeld das Gehalt ſteigt von 3 zu 3 Jahren um je 59 M bis zum
Höchſtbelrage von 1800 M jährlich die Stelle iſt penſionsberechtigt die Militär
dienſtzeit wird bei der e nur den civilverſorgungsberechtigten Be
werbern angerechnet dem Geſuche ſind beizufügen Lebenslauf Civilverſorgungs
ſchein im Original oder beglaubigter Abſchrift militäriſches Original Formular
Führungsatteſt für die ganze Daner der Dienſtzeit event auch ortspolizeiliches2ngigiet für die Zeit ſeit dem Ausſcheiden aus dem Militärdienſt

oſort Mücheln Bez Halle Magiſtrat Pollizeiſergeant zugleich Kaſſen
bote auf Lebenszeit 900 M Gehalt und freie Wohnung ſowie n von
ca einem halben Morgen Acker das Gehalt ſetzt ſich wie folgt zuſanimen
600 M eutfallen anf die Funktionen als Polizeiſergeant und 200 M auf die
eines Kaſſentoten 75 M werden als Kleidergelder gewährt während 25 M
den Erlös auskden Wochenmarklſtandsgeldern bilden die Stelle iſt penſions
dberechtigt und wird die zurückgelegte Militärdienſtzelt bei der Penſionirung an
gerechnet 1 Fannar 1903 Oſchersleben Magiſtrat Bureanu Aſſiſtent
auf Lebens eit F350 M Gehalt das Gehalt ſteigt von 3 zu 3 Jahren um je
150 M bis zum Höchſtbetrage von 2100 M jährlich die Stelle iſt penſions
berechtigt 1 Dezember 1902 Wittenberg Bez Halle Kaiſerl Poſtamt
Poſtſchaffner zunächſt auf dreimonatige Kündigung 1044 M Gehalt Meldungen
ſtud an die Kaiſerl Ober Poſtdireltion in Halle Sagle zu richten

Erledizte Stellen für Militäranwärter im Bezirte
des I Armee Corps Sofort Erfurt Königliche EiſenbahnDirektion
der Dienſtort wird bei der Einbernfung beſtimmt 16 Anwärler für den Bahn
wärter und Waenſlellerdienſt Vewerber dürfen das vierzigſte Lebensjahr nicht
überſchritten haden nach beſtandener Prüfung auf einmonalige Kündigung zu
nächſt je 700 M diätariſche Jahresbeſo düng bei der Anſtellung als etate
mäßiger Bahnwärter 700 M Jahresgehalt und der tarifmäßige Wohnnngs
geldzuſchuß jährlich 60 bis 240 oder Dieuſtwohnung das Jahresgehalt
der etatsmäößigen Bahnwärter ſteigt von 700 bis 1000 M der Vewerküng
ſind beizufügen ein beantworteter Fragebogen ein von einem Bahnarzt der
Staatseiſenbahn Verwaltung oder von einem Staats Medizinalbeaniten aus
geſtelltes Zengniß und die im Fragebogen bezeichneten Auswelſe Vordrucke zum
Frageboren und zum ärztlichen Zeugniß ſind vom Centralbureau der Königlichen
Eiſenbahn Direktion zu erbitten TCofort Eſchwege Magiſtrat Todten
gräber auf dreimonatige Kündigung 500 M und Dienſtwohnung die Stelle iſt
nicht penſtonsberechtigt Soſort Saalfeld Saale Polizeiſergeant auf
dreimonatige Kündigung nach fünſjähriger tadelloſer Dienſtzeit auf Lebenszeit
4000 M Eehalt und 100 M Kleidergeld jährlich das Gehalt ſieigt in ſechs
Perioden von je 5 zu 5 Jahren zweimal im je 120 M ünd viermal um je
80 M bis zum Höchſtbetrage von 1560 M johrlich nach Aslauf von zehn
Jahren tritt Penſionsberechtigung ein Meldungen ſind unter Beiſügung des
Civilverſorgungsſcheins Geſundheits und Jührungsaiteſten möglichſt bald ein
zureichen

r

Deffan 8 Okt Durch Erhängen entleibt hat ſich
geſtern in ſeiner Wohnung in der Teichſtraße der Buchhalter
Paul der bis zum 1 Okt in einem Vaugeſchäft angeſtellt
dann aber wegen ſeines Lebenswandels entkaſſen worden war

der aus Stettin gebürtig war und im 38 Lebensjahre ſtand
ließ ſich geſtern den ganzen Tag über nicht ſehen Als ſein
Wirth K war unverheirathet dann die Wohnung ge
waltſam öffnen ließ fand man K als Leiche im Kleiderſchrank
ſitzend vor Um ſeinen Hals war ein ſtarker durchgeriſſener
Bindfaden geſchlungen Weitere Nachforſchungen ergaden daß
der Selbſtmörder zunächſt verſucht hat ſich im Vett liegend
mittels zweier Meſſer zu erſtechen Obwohl er ſich vier Stiche
beigebracht hatte iſt er aber nicht zum Ziel gekommen und er
hat ſich dann im Kleiderſchrank an einem Haken erhängt Wahr
ſcheinlich iſt nachdem der Tod eingetreten war der benußte
Bindfaden geriſſen und K iſt in die eigenthümliche Stellung
gerathen in der man ihn fand

Zerbſt 8 Okt Freund Lampe, das geängſtigte Thier
iſt wahrlich in einer ſchlimmen Lage Wenn er wirklich der
Büchſe des Jägers entrinnt dann ſtürzt er ſich in verzweifeltem
Laufe ins Waſſer und wird ſo unfreiwillig zum Selbſtmörder
So iſt in der ſtädtiſchen Badeanſtalt bereits der 16 Haſe im
Laufe dieſer Saiſon aufgefiſcht worden a

Gotha 8 Okt Waldarbeiterfürſorge Wie ver
lautet werden ſeitens unſerer Staatsregierung die Mittel er
wogen durch welche es ermöglicht werden könnte die Hinter
bliebenen langjähriger und verdienter Waldarbeiter mehr als
bisher vor dringender Noth zu ſchützen Die ſtattfindenden
Berathungen erſtrecken ſich namentlich darauf ob ſich jener Zweck
etwa durch eine entſprechende Verſicherung des Mitglieder
beſtandes der Waldarbeiter Unterſtützungskaſſe auf den Todesfall
erreichen läßt Wäre es möglich auf dieſem Gebiete mit den
verfügbaren Mitteln zu dem gewünſchten Ergebniß zu gelangen
ſo würde damit der Anbau eines neuen überaus wichtigen
ſozialpolitiſchen Gebietes begonnen werden

e e 2 Vermiſchtes
Wohlthätige Stiftungen Die Firma Gebrüder Simon zu

Verlin die aus Anlaß des fünfzigjährigen Beſtehens ihres
großen Leinen und Vanmwollengeſchäfts der Reuterſtiftung
10,000 M überwieſen hat hat außerdem den Aelteſten der
Kaufmannſchaft 30,000 M zur Gründung einer Gebr Simon
Jubiläumsſtiftung eingehändigt die zu Gunſten nicht
korporirt geweſener Kaufleute ſowie Aufnahme invalider
Handlungsgehilfen dienen ſoll Außerdem hat die Firma den
vor einigen Jahren ins Leben gerufenen Penſionsfondsür die Angeſtellten und deren Angehörigen von 100,000 auf

00,000 M erhöht
Durch einen Sturz aus dem fünften Stock hat ſich geſtern

morgen in Berlin die 24 Jahre alte Schneiderin Karoline Walla
aus der Königſtraße 47 das Leben genommen Das Mädchen
das mit ſeiner Mutter der Wiltwe eines Konditors eine Dach
wohnung inne hatte krankte feit fünf Jahren an einem Naſen
leiden und war infolgedeſſen ſehr nervös ren Ein
Wächter fand ſie mit zertrümmertem Schädel todt daliegen
Einen ideglen ſnrwrſihen hat Rixdorf aufzuweiſen Die

viefach übliche Sitte der Mietherfeſte vat der Hansbeſitzer K
aus der Berlinerſtraße dahin erweitert daß er zum Erntedank
feſte ein fettes Schwein ſ,ch lachte t e und ſeinen ſämmtlichen
Piethern Wurſt und Wurſtbrühe gratis verabfolgen ließ ie
Miether waren ob e Aufmerkſamkeit des Wirthes tief

erührt und ließen dieſen ein über das andere mal hochleben
n Rixdorf wo infolge der Agitation des dortigen Spar und W

Vauvereins für Miether allgemein eine er Pleeirtgen keines

ſen D

enden

Treuloſer Bruder Ein 60 Jahre alter Kaufmann B in
Pankow bei Berlin der trotz ſeiner Jahre als Volontär in
einer dankt in der Linienſtraße angeſtellt war hatte von ſeiner
Schweſter deren Vermögen von 100,6 00 Mark zur
Verwaltung erhalten Da er die Zhuſtn pünktlich bezahlte
ſo glaubte ſeine Schweſter daß alles in beſter Ordnung fei und
trug auch keine Bedenken ihm ein Blankoaccept zu geben Die

ame war wie aus den Wolken gelgllen als ihr am Diensta
ein Wechſel über 22,000 M vorge c wurde Bevor ſie ſich no
Tpirlirung verſagen konnte trafdie Nachricht ein daß ihr Bruder
ſeinem Leben ein Ende gemacht hatte Man hatte ihn auf Zehlen
dorfer Gebiet im Grunewald erſchoſſen aufgefunden Von den
100,000 Mark waren noch 13 Pfennig vorhanden B hatte
das was er als Zinſen ablieferte jedesmal vom Kapital ge
nommen dieſes gan anfgebraucht und ſich dann auf das
Blankogaccept noch 22,000 Mark verſchafft Seiner Schweſter
wurde alles verſiegelt da ſie für den Wechſel keine Deckung hat

Ueber eine verbrannte Erbſchaft wird aus Klauſenbdurg
berichtet Der hier ſtationirte HonvedOberſtleutnant Gedeon
Stoianovils hatte vor kurzem eine Erbſchaft von 250,000 K
gemacht die er in Werthpapieren in ſeiner Schreibtiſchlade ver
wahrt hatte Vor einigen Tagen vergaß der Oberſtleutnant alser die Wohnung verließ ſeine Lade abzuſperren Seine zwei
Kinder ſpielten im Zimmer und entdeckten in der offenen Lade
die Werthpapiere Sie zogen dieſelben aus der Lade heraus
und beſchmierten ſie mit Tinte worauf ſie dieſelben ins Feuer
warfen Als Oberſtleutnant Stojanovits nach Hauſe kam be
merkte er zu ſeinem Entſetzen das Geſchehene und erlitt infolge
der Aufregung einen Nervenchoc ſo daß er jetzt noch krank
darniederliegt

Paſtor Weingart Jn dem Fremdenbuche des gothaiſchen
Gaſthofes am Jnſelsberge i Thür findet ſich wie man dem
Hann Cour ſchreibt folgende Eintragung Paſtor Weingart s

Und drehn ſie ſich auch um und um
Die Herrn vom Konſiſtorium

Mitſammt den frommen Brüdern
Wie ſchön doch Gott iſt deine Welt
Vom Waldgrund bis zum Himmelszel t
Und voll von deinen Gütern
Drum Pietiſten allzumal
Geht mir mit eurem Jammerthal,
Jch weiß da beſſre Wahrheit
An Baum und Onuell und Felſengrat
Prangt mir des Schöpfers Liebesthat
Jn tauſendfacher Klarheit

H Weingart Paſtor an St Marien zu Osnabrück
in Gemeinſchaft mit Weib und Kind und dem Paſtor loe

Joh Kunz in Kobarz 14 Juli 1899
Von einer tollwüthigen Katze gebiſſen wurden in Gebhards

dorf bei Görlitz zwei Kinder Sie wurden der Tollwuthſchutz
ſtation in Berlin zwecks Schutzimpfung zugeführt

Ein toller Wolf tauchte vor einiger Zeit in der Nähe des im

Beſtie zerriß im Verlaufe von vier Tagen vier Bauern 42 Pferde
vier Hunde elf Kühe und acht Schafe Endlich gelang es dem
Thiere ein Ende zu bereiten Der Bauer Frolew war wie die
Lodzer Ztg e mit ſeinem 14jährigen Sohne in den

Wald gegangen Reiſig zu ſammeln Plötzlich packte der Wolf
den Knaben an dem Hals ſprang ihm auf den Rücken und riß
ihn nieder Als der Wolf den Knaben in den Wald zu ſchleppen
verſuchte ſtürzte der Vater herbei und verſetzte dem Wolfe mit
dem Beile zwei Hiebe Leider aber entglitt ihm hierbei ſeine
Waffe ſo daß er die nun gegen ihn ſelbſt gerichteten Angriffe
des Wolfes mit ſeinen Fäuſten abzuwehren gemmrvigt war
Hierbei wurden im Kampfe dem Frolow beide Wangen derartig
erfetzt und ausgeriſſen daß die Kiefern mit den Zähnen hexvorſMlenen Der Knabe ſtarb bald darauf unter fürchterlichen

Qualen Doch auch der Wolf war derartig ſchwer verwundet
worden daß man am folgenden Tage ihn unweit vom Kampf
platze infolge des erlittenen Blutverluſtes todt auffand Die
Sektion des Wolfes ergab daß er thatſächlich toll geweſen war
Der ſchwerverwundete Bauer wurde in das Jnſtitut für experi
mentale Medizin nach St Petersburg transportirt

Ueber eine Ränberbande wird der Köln Ztg aus Magſtricht
geſchrieben Jn den letzten Wochen wurden die Bewohner der
Gegend zwiſchen Vaals Magſtricht und Lüttich durch zahlloſe
Einbruchsdiebſtähle beunruhigt Es hat ſich nun ergeben daß
es ſich um eine weitverzweigte gut organiſirte Räuberbande
handelt Hausſuchungen in Maagſtricht und auf belgiſchem Ge
biet haben ungeheure Vorräthe an Kleidern worunter ſich auch
Meßgewänder befanden Lebensmitteln goldenen und ſilbernen
Gegenſtänden ans Licht gebrächt Jm ganzen befinden ſich
bis jetzt 14 Perſonen theils zu Lüttich theils zu Maaſtricht im
Gefängniß

Einſturz Der Pariſer Gaulois verbreitet daß der große
Palaſt der Elyſeiſchen Felder mit Einſturz drohe

Für die Nothleidenden in Sizilien ſind in Mailand bereits
140,000 Francs geſammelt

Ein Monnument zur Erinnerung an den Einſturz des Marcus
thurms wird in den Giardini publici von Venedig errichtet
werden Der Unterbau des Denkmals ſoll aus Marmor und
Mauerblöcken des alten Thurmes beſtehen Auf dieſem Funda
mente wird ſich ein Obelisk mit einer auf den Sturz des
Campanile von San Marco bezüglichen Jnſchrift erheben
Die internationale Subſkription für die Wiedererrichtung
des Thurmes ergab bis jetzt 1,439,806 Lire alſo etwa
die Hälfte der erforderlichen Summe

Kampf japaniſcher Fiſcher mit Secränbern Die Japan
Mail berichtet wie es einer Handvoll japaniſcher Fiſcher ge
lungen iſt ein koreaniſches Seeräuberſchiff zu zerſtören Jm
September fuhren zwei Fiſcher nach der Jnſel Chnjado um
den Stand der Fiſcherei zu unterſuchen Als ſie dort vor
Anker lagen erſchien eine Bande Seeräuber auf der Jnſel und
maſſakrirte die unglücklichen Bewohner eines Stranddorfes
Den zwei Fiſchern denen ſich ein dritter der eine Hütte am
Strande hatte zugeſellte wurde nicht ſo übel mitgeſpielt Sie
waren aber ſo ſehr in der Minderzahl daß ſie ruhig zuſehen
mußten wie die Greuelthaten verübt wurden Einem von
ihnen gelang es eine Halteſtelle für japaniſche Fiſcher zu er
reichen wo er Alarm ſchlug Nachdem die Seeräuber noch ein
anderes Dorf geplündert hatten gingen ſie wieder unter
Segel Nachmiltags holten nun fieben japaniſche Boote die
der Schiffer alarmirt hatte die Seeräuber ein Letztere
feuerten aufs Gerathewohl aber die Schüſſe gingen über die
Köpfe der n hinweg Es kam ein Japaner auf dreiSeeräuber Da kam den diſchern ein glücklicher Gedanke Auf

ihren Booten befanden ſich einige Kannen Keroſinöl Dieſes
wurde in die Höhlung von Bambusſtöcken gegoſſen welche ſie
an Bord hatten Die Oeffnung der Stangen wurde mit Stroh
verſtopft und angezündet Damit zündeten die Japaner die
SeeräuberDſchunke an Dann erkletterten die Fiſcher mit ge
zogenem Schwert die Dſchunke Drei Seeräuber wurden
niedergemacht neun gefangen genommen der Reſt ging im
Waſſer zu Grunde

Faſt während des ganzen Jahres wird anf der Erde geerntetJm S ſagt die d Poſt ſchneiden die Neuſee
länder und Argentinier ihren Weizen im Februar und März die

eſindier und Aegypter Jm April ſteht die Ernte in Cypern
Kleinaſien Perſien und Kuda im vollſten Schwunge Jm Ma

wens freundli Stie ehe n i hatFeiertagshalber
kommt die Reihe an China und Japan während Juni undJuli die Erntemonate r eben und Südamerika ſind

bleibt unſer SonnabendGeſchäftden 11 ſche 5i2 Uhr Nachm

ſſengeſch

Kreiſe Beſhezk Ruſſ Polen gelegenen Dorfes Rybinsk auf die F

ne

Jm Auguſt erſcheinen die Schnikter auf den Feldern Mittel
europas und Großbritanniens und im September und Oktober
erklingt die Senſe in Schweden und Norwegen Jn Pern und
Südafrika reiſt das Korn im November und ſo würde ſich der
ing ſchließen wenn nicht der Dezember einen Strich durch
die erung machte wenigſtens weiß die Liverpooler Poſt
nichts über ihn zu berichten

Aus den Berichten eines Gendarmen Als ich hinkam b
ich dem Verhaſteten den Zweck meines Daſeins kund Da
der daſigen Behörde der Name des Getödteten nicht bekannt ſſt
wird die verehrliche Jenſeite um Auskunft erſucht Er be
hauptete ich ſei ſo dumm daß ich nicht wiſſe wieviel Stroh ich
in meinem Hirne habe was aber abſolut unwahr iſt Er
hieb ſo unbarmherzig auf den Ochſen ein daß es der gehorſamſt
Unterzeichnete nicht mehr aushalten konnte

vv 22Standesamlliche Nachrichten

Standesamt Halle Burgſtraße 38 8 Oktober
Eheſchließung Lehrer Moritz Richter und Klara FitznerLerchenfeldſtr 7 u Hohenzollernſtr Sitz

ille OswaſdGeboren Königl Geſtütswärter Oswald
Eröllwitzerſtr 12 Steinbruchsarbeiter Wilhelm Morawe S

ermann Götſcheſtr Fabrikarbeiter Louis Bergholz
Former Friedrich Walter Elkyaul TrothaerſtrSchmelzerſtr 37 Handarbeiter denn Mertin Lotte

Muſiker Franz Richter Werner ReilFleiſcherſtr 39
ſtraße 106

Geſterben Jnvalide Arbeiter Andreags Appenxodt 73 J
Seebenerſtr 39 Fabrikbeſitzers Paul Rabe S Klaus 1 J
Rainſtr 15 Privatmann Wilhelm Ströfer 71 J Harz 30

Standesamt Halle 8 Steinweg 8 Oktober 1902
Aufgeboten Schriftf Paul Mucha u Martha Knappik Zwinger

ſtraße 27 u Beeſenerſtr 119 Uhrmacher Rich Schmidt u Klara
Weißhuhn Karlſtr 28 u Marktpl

Eheſchließung Gaſtwirth Emil Priedigkeit u Gertr Förſter
Mansfelderſtr 29 u 27
Geboren Kaufmann Guſtav Töpfer Johanna Kl Brau

hausſtraße 21 Schneider Albert Koch T Lydia Steinweg 54
Mühlenarbeiter Guſtav Kammermeyer Robert Schützen
ſtraße 22 Fabrikſchmied Paul Streuber Frieda Frei
imfelderſtr 81 Handarbeiter Johannes Rauchhaus Sie

r Brieſträger Vernhard Engelmann Helene
gZenkerſtr
Geſtorben Johannes Wintzer 16 J Langeſtr 29 Schuh

macher Karl Wedler 49 J Klinik Hoſpitalit Karl Großmann
71 J Klinik Schriftſetzers Friedrich Horn T Lucie 1 J
IV Vereinsſtraße Keſſelreinigers Kosbab 3 Wochen
Bergmannstroſt JzJ

Auswäürtige Anfgebote

Zimmermann Karl Nieft und Luiſe Gertung Beendorf und
Froſe Kaufmann Hugo Tillger u Agnes Heimrich Düben
Steinmetz Otto Kerner u Anna Oſtwald Halle und Poplitz

Kirchliche Anzeigen
Shnagogen Genteinde Freitag ab 5 Uhr Sonnabend

vorm 7 Uhr Gottesdienſt 10 Uhr Predigt und Todtenfeier

Kurgaberichte der Hallesohen Bankärmen vom 9 OKtober

Dividende Zina ZAlnskür h termin kuss Eprenols

v 2 4 u 1 10 3/21 99 75Hall kon v 31/2090 Bad Anl v 1382 4 u 10 3wi/209ſ0 l henter An u bis
31/29/0 ad ijssö I 4 u 10 32/2 909,800u e e i I u 7 32 99 6003/2 I 1 1602o w II I u 7 103 796Akener 8/2 v uErfurter 31/2 00 9 r 18881 II 4 u 10 98Erlarier äpro Sind Anl 1900

do do do 19011 II 4 u 10 S 108Haſverstüdtors 290 7 4 u 10 u 99,608Naumburger e w 7do 9 v dw a 7 U LLandachaktl 3290 Conitrai Plandbr II 1 u 7 7 99,500
Säolinizohe 4 9/0 landeohbalftl Flandbr I 17 zu 104,753

3 7 atte t19 1311/290 Frövinzlal Anleihe I 1 u 7 3 98,526
Halle Ilettetediter 8290 Obllg u a 25do do 4/290 I1 4 u 7 42 103 106II allezche h 1 u 7 94,90brHallezche Union Maschinenkabr

60/0 Obl z P ars 77 12 rKnappsech Berufsgon 49 e Anl l 1 u 7 2dort e h r l l u 7 4 102,606
312 Bretlebenh w a e m 1 a 7 312 98,506

Bernb Masoh Fabr 41/,Obl rekz 1051 III u 7 a

r n l I u 7 99,750Eisenacher 4/220 Kammgarnspinnerei Oblig rücke mit o os II 4 u 10 101 506
F Zimmermann Co A 40/0 II A II 4 u 10Körbisdork Zuckerfabrik 400 II 4 u 10 4 99,756Waläguer Braunkohſep 10/0 u II 4 u 1 10 4 100,500o do Ovlig v 19021 la 100 252
Säohs Thür Braunk V 400 Sohuldvl II I u 7 100 251do II rückz mit 102 Proz u 7 101 256Wersch Woissent Brk 40/00 h 1690 I1 4 u l 10 4 100,005

15 v 19 40/0 1898 1 u 7 4 100,0005 18921 i u 17 4 1605,66620Zeltrer Paralf u Sotaröllahbrik 40/0
Sehuldy unkündb bie 1901 t u 7 4 7884

U allesohe Bank vereins Aktien 1901 733 1 I 214s8 o9e
Syar und Voreehues Bank Aktien 1901 3 1 s 00Ammendorfer Papiert Akt 180102 30 7 4 128 000
Cröllwitz Akt Pupierfabrik Akt 190102 165 7 9 202,006
Cönnern Malzfabrik Akten 100152 12 7 4
Dörstew Rattmannsad Braunk A 18002 2 7 Jdo Vorzugs Aktien 190 5 7 TEilenburgerKattun Manufakt Akt 192102 6 85 002Foldschlössohen Brauerei Aktion I80031 l 1I0 4 59,006
Glauszig Zuckerfabrik Aktien 1890102 u l 6 5 7alle fleitelet E A I A a 3 je 1b0i08 u 5 77,005
Hallesche Akt Blerbrauerel Akt I60001 2 10 reIalloccheblaschinenfabrik Akilen 1901 28 1

Iallesche 72 IIHallecche Portland Cement Fabr
Hildebrand sohe Mühlenw Akt 190102 S 7 4140,0060
Körblsdorf Zuokertabrik Akten 190102 21 4 4
Kyhäuser Hütte Aktien 1901 20 Ul 4176,008IAndeberg Malzfabrik Aktlen 190102 s 7
Naumburger Braunkohlen Akten 190702 14 3 4 100,056
Niemberg Malzfabrik Akten M o 8 9 4 139,008Nienburger Schlozamälzerei Akt 190001 9 4 87 003
Riebeck sche Montanwerke Aktleun 100102 12 4 9101,006
Sächs Thür Braunk St Aktien 1901 8 I l
Sache Th Braunk St Pr Akt 1901 8 1 T7Waldauer Braunkohlen AkUen 190102 12 4 4149,008
Wegelin Hübner Aktien 190102 12 1 4Werzchen Weissent Braunk Akt 190102 14 3 4 226,006
Zeiltaer Varadff u Solarditabr Akt 190102 4 2 73
Zuokerratünerlo Ualle Aktien I100001 29 10 3 obBruokd Nieotl Bergb Ver Kux ohus Z 0 Z 5
Konsolidirte Ptännersehatt Kuxe 1901 25M SDie Kurze der mit vereiehneiten Papiere verztehen ich in Ort
kür ein Stück

Wagszers tand der Saale bal Trotha
Trotha 8 Okt abends 60 9 Okt morgens 1,68

Geschw Iüdlel
01 Leipziger Str 101Weiß waaren n Wänſdebachlmna anfhans f Kinder Pedarfsgrtikel



ſErnst Haassengier C0 er
Unlle a Sempfehlen hre Dienste für alle bankgesehüktl Transaktionen u A kür

An u Verkauf v Eſfecten Discontirung guter
Wechsel ünkasso Conto Corrent

Depositen Check und Lombard Verkehr
a IIypotheken Verkehr enautk Acker und Sindt Hypotheken zu billigsten Sätzen

Kostenfreier Verkauf sicherer 49 ger Anlagewerthe

Dr Schrader Mavdoburg

Mil Vorb Anstalt en
Fähurichs Ein Examen

Kleine Abibelnmzen erſikl Penſionat

Proſpect Bericht über neueſte glänz
Erſolge zur Verſügung

Königreich Sachsen
Technikum Hainiche
t Masch u Rlektrotechnik Ing
nieure echn u Werkm Labo
ratoriei Progr frei Dir E Boltz

Staatl Oberaufsicht

Klavier Unterriecht
Gründliches Aufangsſindinm bis zur höheren Ansbildung Einige

Anmeldungen nimmt noch entgegen
Wliüse Etester Schillerſtraße 50 II
Für Gymnasiasten u Realschülor

halten zwei wiſſenſchaftl Lehrer bieſiger höh Schulen der eine ſür alte
V Sprachen und Deniſch der andere für nenere Sprachen und Malbematik
d ſäglich Nachmittags Arbeitsſtunden ab zur verſtändnißvollen Anfer
X tigung der Schularbeiten und gründlichen Ausfüllung vorhandener Lücken
X Nachweisbare vorzügliche Erſolge im Unterricht Offerten unter B e
X G527 an Rudolf Hosse Brüderſtraße 4

Wüdharen seho Fravon lud Kunstgewerbeschule

verbunden mit IIandarbeitslehrerinnen Seminar
Halle a in der HandwerkerfſchnleSprechſtunde dort von 10 1 1 und event Burgſtr 38

bis 12 Oktober Sprechſtunde nur Robert Franuzſtraße 14 p von 10 12
Die Anſtalt bietet gründliche tbeoretiſch practiſche Ausbildung a für S

den eigenen Haunsbalt b für den Veruf e für das Lehrfach
in Weißnähen Schneidern Putzmachen Hand u Kunſthandarbeit kunſt
gewerbl Zeichnen u Malen Schönſchreiben Nechnen Buchführung Deutſch
Franzöſiſch Engliſch u ſ w Leichtfaßliche Methode Curſe von 15
bis 45 Mk In dem der Anſtalt angegliederten Ponsionat Hüls S
mann gegr 1879 Friedrichſtr 41 finden junge Mädchen ein angenehm S
Heim und vorzügliche körperl und geiſtige Pflege Preis 600 Mk P a S

S See elaut n anrn
leidende ſowie alle ſexnelle Leiden bebandle gewiſſenbaſt ebenſo Ansſchlag
Mundansbrüche 2ec ſpez veraltete Harn u Blaſen ſowie Niexenleiden
möglichſt ohne Berufsſtörung Viele Anerkennungsſchreiben zur gefl Einſicht
Auswärts brieflich Gefällige Anfragen werden franco beantwortet

S Halle a SII Soll Gr Ulridür 38 EtageTäglich Sprechſtunden v 91 u 8 Uhrx Sonn u Feiertags 1 Uhr

Soeben erſchien
Tandwirkſchaftlicher Kalender für 1903

in 2 Teilen
von

G Menhel und A von Lengerke
Preis 2,50 Mk 3 Mk 4 Mk

Zu beziehen durch

Otto Ilendel Buchhandlaug
Fernſprecher 2265 Markt 24

Ein neues vorzüglich wirkendes Nittel
J Gicht Ischias Gliederreissen Lähmung etc VerSum m schwinden bei Gebrauch von

Trier s Rheuma Tabakolin
Ein neues Pfanzenpräparat Unschädlich Ohne Schmerzen anwendbar Vom
bekannten Gerichts u Sanitäts Chemiker Dr Kayser Dortmund untersueht und
begutachtet Originalcarton Mk 5 Probecarton Mk 50 In den meistenApotheken vorräthig oder gegen Nachnahme oder Postanweisunsg durch den

F Hersteller Gustav Laarmann MHerforé 215Rheuma Tabakolinſabrik mit Dampf und Maschinenbetriseb

Fürſllich

Stolberg lches Hüttenamt

Illenburg g B
empfiehlt als Specialität

guheilerne Fenſter
dauerhafter u billiger als bölzerne u ſchmiedeeiſerne
Stückpreiſe ohne Modellkoſten franco und bruchfrei
jeder Eiſenbahnſtation Bei Anfragen wird die An
gabe der lichten Maße der Fenſteröffnungen erbeten

Prachtvolle
lebende Nummer Pfd 25
Hamburger Güäünse Enten Hähnchen Fasanens

Krammetsvögel Waldhasen

Süsse Weintrauben
Kiste 25 und 50 Pfä 35 PfgFrische Ananas Tyroler Aepfel und Bſrnen

Haronen Rüäbechen Tomaten Engl Sellerie
Neue getrockneto Aprikosen Prünellen

Pfund 70 PEg Hei 5 Pfund 65 Pfg
empfehlen

Pottel Broskowski

Zurückgekehrt
Dr Kloetzsch

in als

pract Arzt
niedergelassen

Oppin Oktober 1902

i Ahrenspract Arzt

Buchführnng
dopp ital 25 M einf 15 M Einzel

Habe mich in Op

JahresAbſchlüſſe Jnventuren u voll
ſtändige Neueinrichtung der Bücher
übernimmt V O Boxer Bucbhalter

Meckelſtraße 6 III
rPhotographie

z Benekert Mitte b
S 13 St Viſitbilder Mk 4,50 S

Cabineibilder Mk 12 8
in Gold und KantſchukZähne Stiſtsäbue Krhuen

Brückengebiſſe haltbaru ohneGanmen
Reparaturen n Umarbeitungen

in 6 Stunden fertig
Zahnziehen ſchmeczl ohne allge Betäubg
Netz Geiſtſtr 1 5 Adler Apotheke

Breiteſtraße Eingang

Wagenlaternen
Sporen

Steigbügel Candaren
Trenſen Polirketten u ſ w

einpfiehlt in reicher Auswahl

Ferd Raassengier
Barfüßerſtr 9 Fernfpr 1196

Reparaturenſowie Neu Vernickelungen
werden gut ausgeführt

S

8
zquna

Briefumschläge
mit u ohne Druck i viel Sorten lief bil
die Fabrik von Muster franco

L Keseberg Hofgeismar 12

Damentuch
Ia Qualität in neueſten Farben zu
elegant Promenadenkleidern Billard
tuch und moderune Anzugſtoffe für
Herren und Knaben verſende billigſt
jedes Maaß Proben frei
Max Niemer Sommerfeld N L

Waſchgefäße

Gareainmen
Reste und ausranugirte größere
Muſter ſowie Stores Vitrages
in beſten Qualitäten ganz beſonders
billig Verkauf von 11 4 Uhr Nach
mittag Asphaltirte Marienſtr 9 I

Verſuchen Sie
unſere neuen Kohlenſchnellzünder

Perfect

Sie ſparen Zeit und Geld und geben
zu keinem anderen Anheizungsmaterial

e über gdunt in ler V
äften mit aushängendem akat inRollen mit 25 Stück 50 i

Bethge NanendorfMandsfelderſtr 25/26

AuctionFreitag den 10 ds Nachm 2 Ubr
verſteig ich im Anftrage des Herrn
O Teuscher ven bier wegen
Geſch Aufg freiw meiſtb g Baar
1 gr Poſten neue eleg reinwoll

Herrenkleiderſtoffe
für Auzüge Hoſen ze

Beſichtigung von 12 Ubr ab
Ernst Stemmler

Unterricht Reviſſonen Menats und

dauerh vill Zauder Gr Klausſtr 12

Bankhaus
Friedmann Co

Hallo a Postsitr 2
emvfiehlt ſich für alle bankgeſchäftlichen Augelegenbeiten

beſonders zum

An u Verkauf von Werthpapieren

K t Täfelungen für Decken und Wünde0p 2 w Paneel in jeder Preislage und Geſchmacksrichtung
leicht anzubringen prächtige dekorative Wirkung

der echten Hölzer empfiehlt Walter Moritz Bauartikel SpezialitätenMagdeburger Straße 60 Telepbon 1206 ves en

RR
e ans dem Vett muß jeder welcher ſich
l cines wirklich änten zuverläſſigenh Weckers die ich ſchon von 2 M 50 Pf

an in vorzüglicher Qualität führe
bedient

e
S GBeamtenwecker 3,50 Rilk

Patenktwechker
welche ſo lange wecken bis man dieſelben

S ſelbſt abſtelltTaſchen Wecker Uhren von 6
Grösste Auswahl am Platze e

in modernen Wand u Stand Uhren
R Küchen Uhren Comptoir u Laden Uhren e

in reichſter Auswahl zu ſolideſten Preiſen e
Auf jede Uhr Ieiste ich zwei Jahre reelle Garantie

Gustav VUhlig Ubrmacher
Grösstes Lager der Provinz Sachsen

e Untere Leipziger Strasse
Größte Reparatur Werkſtätte am Platze

e eere a rh 4 e e z S te c 7 ee J e e ehe T
c

e

e e
8 S 5Wun n Zu n Witte

nimmt auch Herren und Damen Wäsche an und liefert dieſelbe in
kürzeſter Zeit wie anf Neun

C Dampfwäſcherei und Maſchinen Plätto el el wW elss anſtalt im Großbetrieb
IJnbaber Ernst Heiniecke

Karlſtraße 13 Feruſprecher 1257

Gavmotoren Pabrik Deutz
Zweigniederlassung Leipzig

empfiehlt als villigste BetriebsKkraft

e
e

n Original Otto Motoren
G in Verbindung mit

Nee Faug Generatorgas Anlagen
in Grössen von 1000 L S

Bis zu

St 66 l 9

l Brone rSparniss

e c eS S d e W gegenübera e S e c z e S bS e S S mm 1BRBrennstoffkosten nur 2 z 2 Pfſenniäge pro P sS u Stunde
Hunderte von Anlagen bereits ün Betriebt

Benzin Spiritus Benzol
Motoren Locomobilen Locomotiven

Sämmtliche MHotoren mit geringstem Verbrauch
Ausarbeitung vollständiger Prospekte kostenlos

a u r

e 7 n o KindoerW W Nahrmittol
rationelisto Zusätze zur Kuhmileh

Währzucoker
reine Dextrinmaltose mit Verdauungs

salzen ohne Abführwirkung
Verbessgerte Liebigsuppo in Pulverkorm

In Apotheken Drogerlen Kolonſalwaarenhbandlungen
Die Bächse Kilo Inhalt 1 Mark 50 oder ab Fabrik

6 Büchsen franco gegen Postnachnahmeo 9 Mark

Bureaux e r r z u
Nährmitteltahrlk München G m h E in Pasing

Kär den Anzeigentheil verantwortlich H Wechſung in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 2 Beiblättern

e

e

W v

d
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